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77. Punzl Wenzel, Fachlehrer 1905/19, 1920; Lehrer der franz. Sprache 1907/19.
78. Rappl Max P., Kapuziner-Ordenspriester, Religionslehrer 1890/93.
79. Reisenbichler Alexander, Fachlehrer 1920/35.
80. Rothauer Johann, Lehrer, Hilfslehrer für Turnen 1885/88.
81. Ruckendorfer Josef, Lehrer, Hilfslehrer für Schreiben 1878/79.
82. Ruckstuhl Johann, prov. Fachlehrer 1912.
83. Sakar Otto, prov. Lehrer, in Verwendung 1886/89.
84. Schiffler Moritz, prov. Lehrer, in Verwendung 1904/05.
85. Schmall Otto, prov. Lehrer, in Verwendung 1926.
86. Schmidhammer Ernst, Lehrer, Hilfslehrer für Gesang 1886/98; Lehrer der Steno¬

graphie 1902/04.
87. Schopper Karl, Lehrer, Hilfslehrer für Turnen 1883/85.
88. Schuster Friedrich, prov. Fachlehrer 1880/81.
89. Schwarz Franz, Weltpriester, prov. Religionslehrer 1875/84.
90. Sperr Wilhelm, prov. Lehrer, Hilfslehrer für Turnen 1904/05.
91. Spießberger Franz, prov. Lehrer, in Verwendung 1912.
92. Stadler Heinrich, Fachlehrer 1914/33, Direktor 1933 bis heute; Hilfslehrer für

Schreiben, Gesang und Turnen 1904/14; Lehrer der Stenographie 1904 bis heute.
93. Steinmaurer Anton, prov. Fachlehrer 1934 bis heute; in Verwendung 1919 (zu¬

gleich Lehrer der Stenographie).
94. Stemberger Anna, prov. Fachlehrerin 1916/17.
95. Stöger August, prov. Fachlehrer 1929/31.
96. Stürzlinger Julius, prov. Lehrer, in Verwendung 1923.
97. Sulzbacher Ferdinand, prov. Lehrer, in Verwendung 1899.
98. Tagwerker Josef, Weltpriester, prov. Religionslehrer 1921/25.
99. Turek Anton, Fachlehrer 1875/1904, Direktor 1904/10.
100. Türk Hermann, prov. Fachlehrer seit 11. Februar 1935.
101. Weberndorfer Karl, Fachlehrer 1889/93.
102. Weilnböck Eduard, Lehrer, Hilfslehrer für Gesang 1878/98.
103. Weinberger Engelbert P., Kapuziner-Ordenspriester, prov. Religionslehrer 1884/85.
104. Wildreutter Ludwig, prov. Fachlehrer 1919/20.
105. Winter Josef Albert, prov. Lehrer, in Verwendung 1909/10.
106. Witzlsteiner Peter, prov. Lehrer, in Verwendung 1909.
107. Wohlbach Ernst, prov. Fachlehrer 1877.
108. Wözl Hans, prov. Lehrer, in Verwendung 1929.
109. Wözl Maria, Sprachenlehrerin 1934 bis heute.
110. Zach Rudolf, prov. Lehrer, in Verwendung 1927/28.
111. Zehentleitner Karl, prov. Lehrer, in Verwendung 1898/99.; Hilslehrcr für Turnen

1899/1901.
112. Ziegler Friedrich, prov. Lehrer, in Verwendung 1922/23.

V. Der Lehrkörper der Schule im
Jubeljahre 1934—1935.

1. Stadler Heinrich, Direktor seit 15. September 1933, Stellvertreter des
Vorsitzenden im Ortsschulrate, lehrt Rechnen und Raumlehre in der 1. A- und II. C-
Klasse, Kurzschrift in der III. A- und B- und in der IV. A- und B-Klasse. (Siehe unter
Direktoren der Schule.)

2. Knoll Anton, Weltpriester, Religionslehrer, geboren 1897 zu Gampern (Be¬
zirk Vöcklabruck), rückte nach Vollendung seines Gymnasialstudiums in Urfahr 1916
zum I.-R. 59 ein, wurde später zum T. K*-J. 3 übersetzt und kehrte 1918 als Fähnrich
in der Reserve zurück. Hierauf absolvierte er seine theologischen Studien am Priester¬
seminar in Linz und wurde 1922 zum Priester geweiht. Von 1922 bis 1925 wirkte er als
Kooperator in Grein a. d. D., seither in Gmunden, und zwar zuerst als Kooperator und
Pfarrprovisor, als welcher er auch Religionsunterricht an der Knabenbürgerschule er¬
teilte, seit 1928 ist er definitiver Religionslehrer. Er lehrt Religion in allen Klassen und
hält den Schulgottesdienst mit der Exhorte.

3. Dopplinger Hans, evang. Pfarrer, geboren in Wien 1888, oblag seinen
Gymnasialstudien in Linz, besuchte die Hochschule in Wien, Heidelberg und Berlin und
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